
1260 Enten schwammen in der Brenz um die Wette 
1. Gundelfinger Entenrennen war ein voller Erfolg  

 Gundelfingen (bak). Am vergangenen Marktsonntag fand auf Initiative von Walter Hieber zum ersten Mal das „Gundelfinger Entenrennen“ statt. Bei sommerlichen Temperaturen strömten tausende Besucher nicht nur auf den traditionellen Markt, sondern beteiligten sich auch rege am Entenrennen. Insgesamt wurden 1260 Entenpatenschaften zu je fünf Euro übernommen. Es lockten über 100 Geld- und Sachpreise sowie Gutscheine von Gundelfinger Geschäften.  Der „Historische Bürgerverein Gundelfingen“ war Ausrichter dieser Benefiz- veranstaltung, deren Reinerlös der „Kartei der Not“ zu gute kam. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Franz Kukla wurden die 1260 knallgelben Plastikenten nahe der Brenzbrücke an der Münzmühle um 13.30 Uhr ins Wasser gelassen und eine Brücke weiter von der Freiwilligen Feuerwehr Gundelfingen wieder an Land geholt. 
  Siegerehrung im Bleichestadel. Die sehnlichst erwartete Siegerehrung fand gegen 16 Uhr im Bleichestadel statt. Schirmherr, Bürgermeister Franz Kukla, gab die Gewinner bekannt. Die ersten sechs Plätze wurden mit Geldpreisen belohnt. Den Hauptpreis über 300 Euro erschwamm sich dabei die Ente vom dreijährigen Maximo Bissinger aus Gundelfingen.  Auf dem zweiten Platz landete die Ente von Simon Hieber (200 Euro), gefolgt von Eva Wittmanns Entchen, das mit 100 Euro belohnt wurde. Die Redaktion vom Kreis-Anzeiger sicherte sich immerhin Platz 69, welcher einen Eimer mit Bonbons und Gummibären einbrachte. Zum Abschluss wurde der Pate der lahmsten Ente mit einem Gutschein für das Legoland Günzburg getröstet. 
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